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Liebe Mitglieder der Initiative Marcus und Dahl! 

 

Allen Hoffnungen zum Trotz hat uns „Corona“ auch in diesem Jahr erneut 
unsere Grenzen aufgezeigt und unsere Aktivitäten behindert. 

So konnte die am 14.04.2021 im Rahmen der Tage des Exils 2021 gemeinsam mit dem Heine-Haus e.V. 

geplante Veranstaltung von Melina Paetzold zu „Ingolf Dahl - Biographie eines musikalischen 

Wanderers“ nur als Online-Veranstaltung durchgeführt werden. Emotionale Nähe zur Autorin und der 

Musik von Ingolf Dahl konnte dabei kaum entstehen. 

Mit den „Sommerlichen Kulturtagen Groß Borstel“ vom 9.-14.08.2021 wollten wir gemeinsam mit dem 

Kommunal-Verein, der Kirchengemeinde St. Peter und den Freunden des Stavenhagenhauses 

hoffnungsfroh einen kulturellen Paukenschlag zur Überwindung der Pandemie setzen. Wir haben uns als 

IMuD mit zwei sehr erfolgreichen Veranstaltungen beteiligt: 

 am 09.08.2021 mit dem Filmkonzert „Serenade trifft Blues“ in der Kirche St. Peter. Der 

Filmregisseur Richard Haufe-Ahmels stellte sein Filmkonzert „Serenade trifft Blues“ vor. Dieses 

Filmkonzert wurde im Frühjahr 2020 als Ersatz für die Corona-bedingt ausgefallene 

Konzertveranstaltung im Ernst Deutsch Theater von Richard Haufe-Ahmels konzipiert und 

aufgenommen. Es ist seitdem auch im Internet aufrufbar. Das Filmkonzert lässt Flöten- und 

Klaviermusik von Ingolf Dahl und Dick Kattenburg erklingen und der Schauspieler und 

Synchronsprecher Volker Hanisch rezitiert Werke politisch verfolgter Autoren, wie Erich Kästner, 

Kurt Tucholsky oder Kurt Schwitters.  

 am 10.08.2021 mit einem Klavierabend mit Stepptanz im Garten des Stavenhagenhauses. 

Das Hamburger Klavierduo Haufe-Ahmels spielte zu Beginn Hans Gáls „Serbische Weisen“ sowie 

drei jazzig ironische Stücke aus Erwin Schulhoffs Zyklus „Ironien“. Als Hauptwerk erklang „Le Boeuf 

sur le Toit“ („Der Ochse auf dem Dach“), eine Kinosymphonie im südamerikanischen Stil von Darius 

Milhaud, zu der Jean Cocteau eine wilde Story aus Zeiten der Prohibition geschrieben hat und die 

mit Klangbeispielen von Friederike Haufe zuvor vorgestellt wurde. Der Geiger und Stepptänzer 

Tonio Geugelin begeisterte mit dem grandiosen Stepptanz zu Dick Kattenburgs Stück „Tap Dance“, 

einem jazzigen Stück für Klavier zu vier Händen mit einer gleichberechtigten auskomponierten 

Rhythmusstimme für einen Stepptänzer. 

Beide Veranstaltungen waren von den Künstlern dem Gedenken unseres am 10. Juli 2021 verstorbenen 
Ehrenmitglieds Esther Bejarano gewidmet.  

 

Die am 20.11.2018 von der Bezirksversammlung Hamburg-Nord beschlossene Förderung der 

Beschaffung und Aufstellung des Kunstwerks Centripetal & Centrifugal enthält mehrere 

Anforderungen, die bis heute noch nicht einvernehmlich geregelt werden konnten. Ende März 2021 

wurden dem Bezirksamt Hamburg-Nord neue Angebote zur Herstellung und Aufstellung der Stelen 

vorgelegt und die Notwendigkeit einer Eigentumsübertragung an den Bezirk oder eine öffentliche 

Einrichtung besprochen. Herr Werner-Boelz hat in einem Gespräch am 15.07.2021 jedoch eine 

Eigentumsübernahme durch den Bezirk Hamburg-Nord kategorisch abgelehnt. Vorgeschlagen wurde ein 

öffentlich-rechtlicher Vertrag. Die INITIATIVE MARCUS UND DAHL E.V. ist von der Größe und finanziellen 
Ausstattung jedoch nicht in der Lage, die im Zuwendungsbescheid wie auch dem öffentlich-rechtlichen 

Vertrag geforderte Verantwortung für Pflege und Instandhaltung über 10-20 Jahre zu übernehmen. 

Die weitere Umsetzung des Projekts hängt maßgeblich ab von einer einvernehmlichen Klärung des 

Eigentumsübergangs.   

Erforderlich ist eine eher unbürokratische Unterstützung durch Politik, Verwaltung und Gesellschaft: 

 Einbinden geeigneter Institutionen (Museen, Stiftungen, Verbände) bzw. Mäzene, die Projekte 

gegen Rassenhass und Fremdenfeindlichkeit mit entsprechender Erinnerungskultur unterstützen. 

 Aufstockung der öffentlichen Projektförderung, Förderung durch Tourismussteuer, o.ä. 



INITIATIVE MARCUS UND DAHL 

INITIATIVE MARCUS UND DAHL E.V. - Vorsitzende: Dr. Hans-H. Nölke und Dr. Birgit Pflugmacher 
Anschrift: c/o Dr. Hans-H. Nölke - Georgiweg 33 – 22453 Hamburg – Tel.: 040/33451014 – www.marcus-und-dahl.de  

Amtsgericht Hamburg VR 23533 – Freistellungsbescheid FA Hamburg-Nord AZ 17/431/15445 vom 16.11.2020 

Konto: Haspa IBAN: DE34 2005 0550 1216 1849 35 

Weihnachten 2021 

Am 17.11.2021 fand ein weiteres Gespräch mit Herrn Werner-Boelz statt, an 

dem auch Herr Hinsch von der Firma Otto Wulff teilnahm, und in dem 

mögliche Lösungsansätze besprochen wurden. Herr Hinsch bekräftigte, dass 

die Firma Otto Wulff großes Interesse an der Realisierung des Projekts hat, 
nach wie vor zur bisherigen Förderzusage stehe und sich auch aktive 

Unterstützung bei der Instandhaltung und deren Finanzierung vorstellen 

könne. Eine Eigentumsübernahme wird jedoch abgelehnt. Vereinbart wurde, zu prüfen, ob das 

Kunstwerk ggf. auf der Fläche am Eingang zur Gert-Marcus-Str. stehen könnte, auf der bisher die 

Baucontainer der Fa. Otto Wulff stehen und auf der Hamburg-Wasser ein eingezäuntes 

Regenrückhaltebecken bauen wird. Das Ergebnis dieser Prüfung liegt noch nicht vor. 

 

Das Ende September 2020 herausgegebene Buch „Künstlerkolonie Groß Borstel“ erfreute sich großer 

Nachfrage (alle Exemplare sind inzwischen verkauft) und löste zahlreiche Rückmeldungen mit weiteren 

und teilweise neuen Informationen zu Künstlern aus Groß Borstel aus. So wird derzeit an einem zweiten 
Band gearbeitet, der im Herbst 2022 erscheinen soll.  

Mit der „Modernen Schule Hamburg“ wurden neue Schülerprojekte zum Thema „Künstlerkolonie Groß 

Borstel“ entwickelt und begonnen. Für Schüler der Grundschule sind im Rahmen von Klassenausflügen 

Stadtrundgänge zu Standorten verschiedener Künstlerinnen und Künstler vereinbart. Für Schüler der 

Oberstufe ist eine wissenschaftliche Projektarbeit vereinbart. Mit einer ersten Gruppe soll ein Beitrag 

über Esther Bejarano für den geplanten 2. Band der „Künstlerkolonie GB“ entstehen. 

 

 

Vor uns liegen nun die 

Weihnachtszeit und der 

Jahreswechsel. Uns trägt die 

Hoffnung, dass die „vierte 

Welle“ uns nicht aus der Bahn 

wirft oder in die Tiefe zieht, 

und dass wir wirksame 

„Wellenbrecher“ finden, die 
uns jene anderen Wellen 

entdecken lassen, die uns in 

eine sicherere und erfüllte 

Zukunft tragen. 

Weihnachten ist die Zeit der Hoffnung und des Aufbruchs! In diesem Sinne möchte ich mich im Namen 

des Vorstandes der Initiative Marcus und Dahl sehr herzlich bei Ihnen / Euch für die vielfältige 

Unterstützung und Mitwirkung bedanken.  
Wir wünschen  

frohe und gesegnete Weihnachtstage  

sowie ein glückliches und gesundes neues Jahr.  

 
Ihr / Euer   

Heio Nölke       

 

 


